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Die „klassische“ Struktur eines empirischen Experimentes

	1. Persönliche Motivation, Forschungsinteresse, Relevanz


	

	2. Allgemeine Fragestellung


	

	3. Gibt es bereits Antworten auf diese allgemeine Fragestellung (Literaturbericht)


	

	4. Reduktion der Fragestellung im Hinblick auf Untersuchbarkeit, Formulierung konkreter Hypothesen


	

	5. Wahl der Untersuchungsmethode


	

	6. Operationalisierung der Hypothesen, Entwicklung der Forschungs“tools“ (Fragebogen, Hörexperiment, Videoclip, Interview-Leitfragen etc.)


	

	7. Aufbau und Durchführung des Experiments


	

	8. Darstellung der gewonnenen Daten (Ergebnisse)


	

	9. Wurden die Hypothesen verifiziert oder falsifiziert?


	

	10. Interpretation der Ergebnisse im Hinblick auf die allgemeine Fragestellung


	

	10. Konsequenzen, praktische Folgerungen


	


